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cm letzten Soimitag von Verger her-

auf um die Eltern zu besuchen. Aug.

Schuctz und Gattin, sowie Nol'ert

BMnrgaertner und Gattin.

John I. Mller, von DraK. so.
ny n. m?.. mhJv hofiWt yfftre
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-'-r Q.rtit,i B?tcr.. von Van.
Her, oi'
irarat am vergangenen Samstag
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Cfficc Sie hatten ihren Bruder,
respckt. Schwager. John L. Meyer!

lind dessen junge Gattin nnch Her- -,

lnaim begleitet. welche einen Theil!

ihrer Flitterwochen bei Herrn Meyer's,
toter, I. H. 'Meyer. in Vay. verlebt j

Äten und bcmn von, hier nach King ;

fton, La., zurückkehrten, wo Herr,
VZeyer seit mehreren Jahren als,
Principal der öffentlichen Schulen

anstellt ist. I

Die Mitglieder der Progressiven

Partei versammelten sich am 30. Wlav

in Bland, und stellten das fristende
Comrty Ticket ans: Anton Lutz, für

I

Kollektor; Fred WesiHolz. Couttty
i

RiMer für den nördlichen Distrikt:

I. N. Giesler. County-NickK-er für
den, sitolicfjctt Distrikt; Sklgust &u
bert Vorsitzender Richter öes Coun
ty - Gericht; N. C. Mmnbmuer,

!

Mcini ferl: B. C. Gibbons, für
Nachlatz .Nichter: Jos. Mokwa.

( Comty.Anwalt. Die Versammlung

wurde durch Fred. IS. Meier zur
Ordnung gerufen; John Neese wur-

de zmn Vorsitzer, nnö Aug. Neese

wurde zum Sekretär erwählt.

Wenn es mit dem diesjährigen

Somnieilvetter so weiter geht, dann
kann es noch gürt werden. Was uns
anbelangt, so sind Nnr mit den bis
hörigen Leistimgen bereits mehr als
wie zufrieden antfo wären ganz damit
einverstanden, wenn ber Obers euer

werker auf dem Sonnenheerd dieser
Tage einen längeren Urlaub antre-

ten' würde. Eine Hitze von 99 Grad
im Schatten, bei anlbaltenÄev Trocken
jjeit und ohne Aussicht auf Regen,

das sind Zustände die jeden Farmer
entmutigen müssen: vor allen die

jeniigeii, welche bereits im vergan-

genem Jahr, infolge der Dürre, ge-

nöthigt waren Heu und andere Futt-

erstoffe von auswärts zu beziehen,

um ihren Bichstaud vor dem Ver

hungem zu bewahren. Wenn der
gestlMge Wettermacher die

SÄeusen nicht bald und genügend

weit öffnet, dann werden die Zu
stände bis zum ochsten Herbst und
Winter voraussichtlich noch schlimmer

wenden, als wie im Vorjahre.

Berg. .

Paul Luther und Familie kamen
am vergangenen Sonntag, per Airto.
von St. Louis, zum kurzen Besuch

bei Geo. Zeilmann und Gattin.
Pastor Jos. Daiss und Chas 3lat-he- rt

wohnten vorig Woche, als Dele-gate- n,

der Konferenz in St. LouiL

bei.
Die Kantate welche mn fetzten

Sonntag Abend von ben Mitgliedern
Des St. Johannes N'irazenaM's vor
getragen wurde, war ein prächtiger
Erfolg. Die Zahl der Anwesenden
lmr s nrnft. dak ieder Platz in der
Kirche besetzt und kaum noch Raum
zmn Stehen vorhanden war. Die
Leistungen der Sänger bewiesen was
durch Talent und gutes Einüben er
reicht werden kann. Die Kollekte
zum Besten des BeleuMungsfonds
ergab $2(5.00.

Frl. Mary Bretthorst war am letz

tm Sonntag hier, auf Besuch bei ih-

ren Angehörigen.

Frl. Gevtrude Daviö. toddje feit
mehreren Monaten in Sioux City,
Fya. als Lchrerm angestellt war,
kehrte am vergangenen Sonntag nach
Hause zurück, um 'den Sommer über
zu bleiben.

A. B. Schulze, der Kassirer der
Peoples Bank von Bevger, machte am
vergangenen Montag einen

in St. Louis.

Frl. Emma Bretchorst befindet sich

diese Woche in Ehamois. auf Bestich

bei ihrer Tante.
Louis Boeger wl& Familie befin

irnc sich gegenwärtig auf Besuch bei

Frau Boeger's Eltern. Pastor Jos.
Daiss und Gattin.

Aug. Boeger und Gattin, welche

hiesige Verwandte und Freunde be

suckK hatten, kehrten, am letzten Sonn
tag wieder wckKause, nuckzj Saliöbury
Mo., zurück.

Frl. Deola Oberwortmann weilt
zur Zeit in St. Louis, auf Besuch

bei Verwandten und Fremkden,

f"'3rl. Momca Schneider, welche in

r der katholisckien Schule u Mormson
erfolgreich lehrte, kehrte am Don
nerstag niach Verger zurück, um die

Ferien im elterlich, Heim zu ver-

leben. .

Frl. Nora Augustin. von Monl,
son wel6ze Frl: Monnoa Schneider

ach, Verger begleitete ,
kehrte am

Montag nach Morrison, zurück.

Ottmar Leibach, Sohn unseres
früheren Mitbürgers Nick Leibach,
welcher etliche Wochen, hier aus Ve
such bei feinen Verwandten war,
kehrte am letzten Somitag wieder
nach St. Louis zurück.

Der hiesige Peters Vaseball
Cklb hat seiner großm Reche von
Trkunpfen einen weiteren Sieg zu
gefügt tttidem er am letzten Sonn
tag bei dem Spiel gegen drn Pairl
C. Hunt Club von, Jesferson City,
mit 14 gegen 8 Punkten aennum.

Jel'ferscni City.
AB ii li 0 a K

Nacy lb... 5 i
Spurr es 4 0
Doiniell 2b 5 1

Linilleylf 4 1

Warneil ss 4 l
B Sone 31 4 3
McKinney rf 4 1

Campbell c 0 0 10
Tucker p .'j 0 0 1

36 8 11 24 8 5

Peters
AB R HO A K

Klos S rf .41120Slocomb ss 2 3 1 1 1
Klos V lf ZZ.s 1 4 0 0
Neumann c 4 0 1 10 5
Wolilt M p&cf 4 1 1 1 1
kemley 2b. 4 2
Glaser lb 4 0 0
Hansen 3b . 4 2 0
Ruediger cf 2 0 0
A. Woblt p 2 0 0 1 0

35 14 12 27 12 1

Jef f. ..0201500008
Peters 20200082 x 14
Two base hits, Neuniann, S. Klos, M.
Wolilt, lionie run Slocomb, sirston balls
off: Tucker 5 ott Donnell 2. oll M.
Wolilt 1, struck out by Tucker 6, bv
Donnell 3, by M Wolilt 2, by A Wolilt
7, bit bv piteber by A Wolilt 2 liits off
M Wobl't 11 in 5 iunings, off A Wolilt 0
in 4 innings, off Donnell 4 in 2 inins,
off Tucker 8 in 6 innings.

Ohne viel Aussehen hat am
Donnerstag letzter Woche die Fakick
tät der Staats.ttniversität in Eolum
bia das Jubiläum ihres
Bestehens gefeiert. Der Ver. Staat-
en Ackerbausekretär Houston, hielt die
.Hauptrede. Auch wurde eine Büste
von Jmnes S. Rollins, eines der
Mitgrünöer der Universität, enthüllt.
Dieselbe war von zwei Söhnen von
Rollins gestiftet worden.

In Linn Caunty wurden am
Somrtag vier Personen getödtet und
zwei verletzt, als unweit Linneus ein
Automobil von einem Passagierzuge
demolirt wurde. Gerade als das
Auto die Bahnkreuzung erreichte, ge
rieft) die Maschine außer Ordnung,
und bevor sich die Insassen durch en

retten konnten, war das
Unglück geschehen. Das Automobil
wurde völlig zersplittert.

- I n Wühler thal :m
Schwarzwald fand kürzlich eine Hoch-zeitsfei- er

einen jähe Abschluß., Die
Hochzeitsgesellschaft unternahm einen

kurzen Spaziergang, als sie von m

Gewitter überrascht wurde.
Plötzlich ging ein Blitzstrahl nieder
und tötete den zwanzigjährigen Her-man- n

Kist. .während zwei andere
Hochzeitsgäste betäubt wurden. Das
verderbenbringende Gewitter gehörte
vermutlich zum Gefolge eines Weiler-sturze- s,

ta kurz vorher in den höhe-re- n

Lagen des Schwarzwaldcs sehr
empfindlich aufgetreten war. Bis zu
1300 Meter hcrab war Neuschnee

der sich auf den Bcrgkämmcn
und den Höhen zwischen Feldberg,
Welchen und Herzogenhorn behauptete.

Der Verwaltungsrat
des Kasinos von Monte Carlo trat
vor kurzem zusammen, um die Bilanz
für die abgelaufene Saison zur
Kenntnis zu nehmen. Die Brutto-einnahm- en

des Kasinos sollen im ver

slossenen Spieljahr" die Höhe von

47 Miu. Fr. erreicht haben. Davon
sind nicht weniger als 32 Millionen
deutsches Geld, das heißt von Spie
lern aus Deutschland verloren. Diese
allerdings wohl nur sehr beiläufige
Berechnung ist aus der Zahl der in
den Hotels an der Riviera abgestiege
neu Deutschen sowie aus der Zahl der

Eintrittskarten für das Kasino er.
mittelt worden. Das Geschäft geht
so gut, daß man anbauen will. Da?
Komitee deö Verwaltungsrats ist da

her bei den Behörden von Monaco
um die Konzessionen eingekommen, im
ersten Stock mehrere neue Spielsäle
errichten zu dürfen.

AnderStätte, woeinst
bei Gerolstein ein Römertempel und
die Villa eines römischen Großen
stand, ist jetzt eine prachtvolle evange

lische Kirche erbaut worden, die dem

Kaiser zum Geschenk gemacht wurde.
Bekanntlich hat der Kaiser im vori-ge- n

Jahre an der Einweihungsfeier
teilgenommen. Den Hauptteil der

Kosten hat der Gustav-Adolf-Vere- in

und der frühere Oberhofmarschall der

Kaiserin. Freiherr v. Mirbach getra
gen. dessen Geschlecht in einer katho-

lischen Linie in der Eifel noch vertre
ten ist. Die prunkvolle Kirche ent-

halt 600 Sessel, die evangelische Ge
meinde Gerolstein zählt aber nur 14
Seelen und ist natürlich nicht in der
Lage, die Unterhaltungskosten für den

.Eifeldom" zu tragen. Die Kirchen
gemeinde hat sich daher geweigert, die

kostbare Kirche zu Übernehmen, und
man weiß zurzeit nicht, wie in dieser
Frage eine befriedigende Lösung zu

finden ist.

Missouri Neuigkeiten

$24.074.24 an Zinsen für
Staatsgelder erhielt der

Staatsscliatmoister Deal im Monat
Mai.

Aus nnbekamiter Ursache be
ging in Livinaston Eountn der 5K
ysnlne alle Farm (f. C. Dean
Selbstmord durch Erhängen.

Im Irittiaiyl in Fiillon. wo
er seit 47 Jahren als ältester" ixt- -

weiße, starb letzte Wockje der 7 Ich-r- e

alte Michael DeHaven.

Ans dein Hcirnwciu von einer
ttmechallung in Springfield wurde
der 29 Jahre James Griggs von
Ehas. Miljel erschossen, welckier ihn
für einen Straßenräuber hielt.

Bei einem Automobil-Unfa- l m
Kirox Eonnty wurden fünf Graduirte
der diesjährigen Hockiischulklasse aus
der Maschine gelvorfen und der 1$
Jahre alte Garland I. House ge-

tödtet.

Nach einem soeben aufgenom-
menen. Sozial Census beträgt die
Eiuwohnerzahl von Hannibal 21,
700, während diesell nady dem Brnt-dt's-Cnis-

in 1910 mvc 18,342 be-

trug.

Durch unvoi-sick)itige- s Umgehe
mit einem Revolver wurde in St.
Louis der 21 Jahre alte Motordronu
Fahrer Wiley Gibson von seineni
Freund unid College Cheslcr Seit
ion erschossen.

Das nur etwa 75 Einwohner
zählende Dörfchen Raymondsville in
Texas Eonnty wurde am Freitag fast
vollständig durch Feuer zerstört, da
mir nod), zwei Ladn,gebäude und ei-

nige Wohnhäusev übrig blieben.

In Kawsas City fanden meh-

rere Knaben etwa 1V0 Dynamitvatro
nro und spielten auf der Straße mit
denselben. Eine Patrone exvlodirte
und den 14 Jahre alte Ralph Brau-so- n

wurde getödtet und Harry, Ro
bert und Georg Hennessy lebensge
fährlich verletzt.

Nahe Floyd, Nay County, er
schoß der 26 Jahre alte Farmer
Walter Hicks feine Schwiegereltern
Arthur hntiMN' und Frau und be-

drohte auch seine eigene Frau, wo

rauf er Selbstmord beging. Die Ver-

anlassung zu der That ist nickK be-

kannt.

Gelegentlich seiner 83.
vertheilte kürzlich der

Farmer Michael Tomnay in Caldwell
County $200,000 an seine acht Kin-

der und starb nach wenigen Tagen.

"NATIONAL HERO SEtUES Na

Vor 60 Jahren nr er mittellos aus
Irland eingewandert und erwarb se-

inen mehr als $250.000 betrageivden
Rcichthiml durch Farmlvtrieb.

Im verlaufe eines 3trcitc
erM'b am Dienstag in St. Louis
der DMiipfboot-Albeite- r Ernst Pales
seinen Mitm-beite- r Jobir Wilson in
Gegewimri einer großen Mensckpn
menge an der G. u. Mcirfrt cirof;?.
Die lKia' waren- und Wil
ion verlaivie lm eine ll'fahl-zei- t

lind, da ihm dije verweigert ivnr
de, enisland der Streit.

Der 1 tjiihiige ;uuwiii!tüe
Max Flamen fiel in äiansas Clm,
als er den Halt an der Greifnange
der hinteren Plattform einer Troosr
Avemie Car vermißte, miter die Räj
der des Trailers". Der 5!opf. die
Brust und das linke Bein wurden zer-

malmt und das Leben war entflohen
als man ihn unter dem Waggon her
vorzog.

Jin Monat Mai wurden, nur
6,370 Waggonladiueii Vieh in den
Viehhöfen in Kansas City empfan
gen. Das macht 1, 763 Waggons
weniger als int Mai letzten JahrcZ
llnd ist die geringste Zuftihr für den
Monat Mai feit 1891. In den er-stc- n

fünf Monaten dieses Jahres be
trug die Biebzufuhr 36.076

oder 18 Prozent weni-

ger im Vergleich mit dem Vorjahr.

In. West Plaiiis. Howell Cvnn
ty wurde im Verlaufe eines Wort
Wechsels der Maschinen - Schriftsetzer
Olin T. McConncll von dem melho
dWschen Circuit Rider (Wanderpri'-diger- )

Lcüvrence Flanner durch einen
Faustsclilag in's Geficht zu Boden ge
fällt, was dein Tod zur Folge harte.
Der schlagfellige Reverend war frü-

her Faustkänlvfer, war sich also be-

wußt, welche Folgen seine That, ha
ben konnte. Nach der Logik der

müssen allen Lutten die

Arme abgeschnitten werdet:.

Auf Veranlassung von Gene
ralannalt Barker werden von jetzt

an jeden- Sonntag Nachmittag im
Stnats-Zuchthau- s in Jeffersoir City
Wandelbilder gezeigt werden. Nur
solche Sträflinge dürfen den Vorstel-
lungen beiwohnen, die während der
verflossenen Woche sich gegen keine
Zuchthausregel vergangen haben.
Wie die Behörde der Zuchchaus-J- n

spektoren bekannt machte, wird auch
in der nächsten Zeit eine Abendschule

zum Besten der Analphabeten unter
den Sträflingen ingefi'chrt werden.

I Monnirt attf daö Hennannet
I Volksblatt.
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Erlaubt vom 9ten Jnni an

Prozent

situ ans
Dcit ansgcstoUte Depositen
Geld hinterlegt in dieser Bank wird sicher verwaltet; dasselbe

vermehrt sich stetig, ist immer prompt zu haben, und schließt alle
Unsicherheit aus.

Direktoren
F. W. EggerS Aug. Scgemann, Jr.
Geo. Stark Phil. Haeffner A. C. Begemann
Theo. Grak - Louis Begemann
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Bank of Berger j

OFFICEUS: ORGANIZED 1003
Dun Hnid, Jr., Preaident

Otto Schmidt, Vice-rresidc- nt

Wm. Schunbcr, Cashior
Dun W. Huld, Assist. Cashior

iVople realizt; more und nioro that a bnnk aecount Ls tha
greatest aid to llnnm iul progresss. You can enioy mnny privil-oge- s

ity hwoming a dopositor hcro. Thi bank

OFFERS 1TS SERVICES

to rosponsiblu pcopil! vho desiro to build a nurplus and enjoy
tlie benefits osan asHoeiation will a Htronp tinancial Institution.

We Pay 4 Per Centon Time Deposits. , Loan Money at 6 Per Cent

Ein hartnäckiger, störender, nieder-
schlagender Husten hängt an. erschüt
tert den SYorfrer, fchwädji die Lungen
und führt oft zu ernstlichen Folgen.
Die erste Dosis von Dr. King's neu-

er Entdeckung gewährt Linderung.
Henry D. Sanders in Eavendish, Vt.
wurde nach Lungenentzllndtmg mit
SckMindsucht bedroht. Er schreibt

Dr. King's neue Entdeckung sollte
in jeder Familie gehalten werden;
sie ist gewiß die beste aller Medizi
nen bei Erkältung. Husten oder

Kosciusko-T- he Greatest of the Poles

by
A.

WWMWWÄ

m.

DIHKCTQR
Dan llaid, jr.

Schmidt
AVm. D. Scharnier

j. P. Rivthgcb
irerman Biumer

t

t

Lungenleiden." Gut bei Kinder-h-

sten. Geld wenn nicht befrie
digend. Preis 60c und $1. Alle
Apotheken. H. Vucklcil & Co.,
Philadelphia oder St. Louis. Anz.

Füll viilue for coupon and tag frorn
Llggett (k Myeri tobacco nd clg.rette. Big stock of Prernlurn. 8nved.lnvni.b. .tinl. . ... .' ".im n.iu M. l.CIllay. Speciul welcorn to UJle.

A. M. RIEK.
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in the rüstory of rnankind has therc lived a more ardent lover of Personal and National
He fought with intrepid valor under our own for Liberty.

his life to reeain the andent freedom of his beloved Poland. Krciusko hated
any legislative attempt whidi invaded the Natural Rjglits of Man, lf he were alive to day. every son
of Poland knows that he would revolt any LAWwhich dedared -- 'Thou shalt NOTeat this
thou shalt NOTdrink that! Kosciusko knew that the lieht

V..wines of his native, land and the bar--
m m - ...a -

ley brews of Germany were 5000 for mankind when used in moderation. ne drank them him
seif to the end of his honored days, and who will DARE say that they in any wav injured this
mighty For 57 years honestly breved honest beers. Their
great brand sold the vorld and has helped the cause of true

Seven thousand, five hundred men are daily required to keep pace with the natural
deroand Amencans exceed

at the hwne plant.

other beer mulions or bottles.
ANHEUSER-DUSC- H ST. LOUIS, U.S.

Co.
Hermann, Mo.
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Moderation.

.lnsen

Otto

zurück,
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NEVER Washington American

at

personality. Anheuser-Busc- h have
BUDWEISERis throughout

Temperance.
BUDWtlSER.

BERGER,

Wine

Means
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